
Objekttyp: Competitions

Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Band (Jahr): 73 (1955)

Heft 49

PDF erstellt am: 16.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



770 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG 73. Jahrgang Nr. 49

Verbände folgender Staaten beigetreten: Belgien, Deutschland,

Frankreich, Italien, Niederlande, Oeslerrelch, Spanien,
und die Schweiz. Die Geschäftsstelle der Europäischen Kon-
vention wurde dem Schweizerischen Stahlbau - Verband
(V. S. B.) übertragen. Zum Präsidenten ist Dr. C. F.
Kollbrunner, Dipl. Bau-Ing. ETH, Zürich, gewählt worden.

Schweiz. Bauzeitung. Die Witwe eines S. I. A.-KoUegen
hat günstig abzugeben: die Jahrgänge 1889 bis 1939 gebunden,

1940 bis 1943 ungebunden, ferner 32 Bände «Bürgerhaus
in der Schweiz», sowie einige Jahrgänge des <Werk» und
der «Mod. Bauformen». Offerten erbeten an Mme F. Job,
5, avenue du Simplon, Faulourg.

WETTBEWERBE
Sekundarschulhaus in Berg TG. Beschränkter Piojekt-

wettbewerb unter sechs eingeladenen Jffchitekten. Fünf BSg
würfe wurden rechtsseitig eingereicht. FaSleute im
Preisgericht: Ing. Paul Brauchli, Berg; Arch. E. Bosshardt, Winterthur;

Stadtbaumeister H. GuggenbÜM, St. Gallen; Arch. A. Kel-
lermüEer, Winterthur.

1. Preis (800 Fr. und Empfehlung zur Weiterbearbeitung)
Gebr. Scherrer, Kreuzungen

2. Preis (700 Fr.) Gremli & Hartmann Kreuzungen
3.Preis (500 Fr.) E.Wellauer jun., Be*g TG

Ausserdem erhalten alle Projektverfasser eine
Grundentschädigung von 600 Fr.

Kath. Pfarreiheim m't Pfarrhaus und Sälen in Romans-
horn. Wettbewerb unter «fier eingeladenen Architekten. Fachleute

im Preisgericht: A ch. Hans Burkard und Area» Oskar
MüUer, St. Gallen. ErgelÄs:

1. Preis (700 Fr. mit Empfehlung zur Wetterbearbeitung)
E. Brantschen, St. GaUeri

2.Preis (650 Fr.) A.Bayer, St.Gallen a
3. Preis (500 Er!) Dr. F. PfaJtnmatter, Züri-5~
4. Preis (150 Fr.) W. Zech, Romanshorn

Ausserdem erhält jeder Teilnehmer eine feste Entschädigung

von 700 Fr. Die Ausstellung ist bereits geschlossen.

Erweiterung, der Schulhausanlage in ObermeUen. Teil-
nahmeberechtigt sind alle in der Gemeinde verbürgerten oder
seit dem 1. September 1954 niedergelassenen Architekten. Zur
Prämiierung von vier bis fünf Entwürfen steht eine Summe
von 9000 Fr. zur Verfügung. Für allfäUige Ankäufe ist ein
Betrag von 1000 Fr. vorgesehen. Fachleute im Preisgericht:
Arch. Rudolf Joss, Küsnacht; Arch. Hans Meier, Wetzikon;
Arch. H. von Meyenburg, Zürich. Ersatzmann: Arch. Albert
Notter, Zürich. Abzuliefern sind: Lageplan 1:500, Grundrisse,

Schnitte uard Fassaden 1:200, Modell 1:500, Perspektive,
kubische Berechnung bis zum 27. Februar 1956 an Herrn
Jakob Schneider, Feldmeilen. Die Unterlagen können gegen
Hinterlegung von 20 Fr. beim Gemeindebauamt Meilen
bezogen werden.

BUCHBESPRECHUNGEN
VDI-Berichte, Band 3: Strömungsforschung. Vorträge und

Diskussionen der VDI-Strömungstagungen Karlsruhe 1953
und Zürich 1954. 138 Seiten (DIN A4) mit 184 Bildern und
1 Zahlentafel. Düsseldorf 1955, VDI-Verlag. Preis geheftet
DM 22.50.

Auf der zweiten Nachkriegstagung des VDI-Fachaus-
schusses für Strömungsforschung 1953 in Karlsruhe mit 160

Teilnehmern aus neun Staaten wurden allgemeine strömungstechnische

Probleme des Maschinenbaues durch einleitende
Berichte und in eingehender Aussprache behandelt. Im Jahre
1954 fand eine weitere, von etwa 300 Teilnehmern ebenfalls
aus neun Staaten besuchte Tagung des VDI-Fachausschusses
für Strömungsforschung in Zürich statt, auf Einladung und
gemeinsam mit der Fachgruppe für Maschineningenieurwesen
des S. I. A. und der Abteilung für Maschineningenieurwesen
der ETH. Auch hier lag das Schwergewicht bei der
Aussprache, die abwechselnd von den Professoren J. Ackeret
(Zürich), A. Betz (Göttingen), H. E. Dickmann (Karlsruhe)
und W. Traupel (Zürich) geleitet wurde. Den vorliegenden
Bericht hierüber hat O. Schiele (Karlsruhe) bearbeitet. Beson¬

ders bedeutungsvoll sind die Berichte über die Arbeitsprogramme

der Institute der Max-Planck-Gesellschaft an
Hochschulen und in der Industrie des In- und Auslandes. Die
freimütige Bekanntgabe ihrer Arbeiten und Pläne durch die In-
stitutsleiter hat eine internationale Koordinierung der
Strömungsforschung ermöglicht.

MITTEILUNGEN AUS DER G.E.P.

Ortsgruppe Baden der G. £. P.

Am 8. Nov. d. J. hat Ing. Dr. Ernst Jenny das Präsidium
der Ortsgruppe übernommen, nachdem es seit 1938 von Ing.
Emil Kerez geführt worden war, der seinerseits Ing. Heinrich
Ambühl t abgelöst hatte. Seit ihrer Gründung im Jahre 1916
hat damit die Gajppe erst ihren dritten Präsidenten, Der
Neugewählte hat 1946 diplomiert und 1949 bei Prof. G. Eichelberg
den Doktorhut erworben; heute ist er — wie seine Amtsvorgänger

— bei Brown Boveri tätig.

ANKÜNDIGUNGEN
Automobil-Kühlsysteme und -Kühlmittel
218. Diskussionstag des SVMT

Samstag, 10. Dezember, im Auditorium I der ETH, Zürich
10.30 Dipl. Ing. U. Lanz, Forschungsabteilung der AG Adolph

Saurer, Arbon: «Flüssigkeitskühlung für
Verbrennungsmotoren».

12.30 Mittagessen im Königstuhl, Stüssihofstatt 3.
14.30 Dr. F. Wetter, CfiSmische Werke Hüls AG, Marl:

«Aethylenglykol, seine Herstellung und Anwendung».
15.20 Dr. A. Bukowiecki, EMPA, Zürich: «Ueber neuere Ver¬

suche und Erfahrungen betreffend Korrosionseigen-
äfschaften von Kühl- und Frostschutzmitteln für den

Automobilbetrieb».

Vorträge
5. Dez. (Montag) Maschineningenieur-Gruppe Zürich der

G. E. P. 20 h im Zunfthaus zur Zimmerleuten: «Das
Zahlenwunder in der Bauschen Musik». Es spricht und spielt
Walter Frey.

5. Dez. (Montag) Technische GeseUschaft, Zürich. 20 h im
Zunfthau^zur Saffran. Obering. H. Hartmann, BBC,
Baden: «Die Technik elektrischer Transformatoren».

7. Dez. (Mittwoch) S. I. A. Basel. 20.15 h im Union-Saal
der Kunsthalle. ArchjS|kt Max L. Getto, Mexico-City:
«Moderne Architektur in Mexiko».

8. Dez. (Donnerstag) Ortsgruppe Baden der G.E.P. 20.15 h
im KursaS-Restaurant Baden. Prof. Dr.-Ing. Theodor
Vogel, Präsident des Zentralamtes München der Deutschen
Bundesbahn: «Die Elektrifizierung mit Einphasen-Wechselstrom

16% Hz nach dem Zweiten Weltkriege».
8. Dez. (Donnerstag) STV Bern. 20.15 h im Hotel Bristol.

Prof. Dr. K. BerfireagETH, Zürich: «Elektrische Entladungen
in der Atmosphäre».

8. Dez. (Donnerstag) Vereinigung Schweizerischer Betriebs-
ingenietu^ 20.15 h im Büffet Zürich HB, erster Stock.
Dir. DipL Ing. Eberhard Schmidt, Küsnacht: «Die
wirtschaftliche Seite der FahMkplanung».
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Einladung zum Abonnement

Hiermit laden wir die Abonnenten, deren Abonnement
Ende 1954 abläuft, zu dessen Erneuerung für das Jahr 1955
ein. Für die Abonnenten in der Schweiz dient dazu das
beillegende Postcheckformular; von ihnen bis am 10. Jan. 1956
nicht einbezahlte Abonnementsbeträge werden durch
Nachnahme erhoben. Alle Einzelheiten betr. Preise und Zahlungsweise

sind auf dem hier beiliegenden grünen Zettel zu finden.
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